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1200 Teilnehmer auf der Strecke
SPARGELLAUF Lampertheimer Sportevent trotz Konkurrenzveranstaltung wieder ein großer Erfolg

LAMPERTHEIM. „Wahnsinnig“
freute sich Brigitte Hahl vom TV
Lampertheim. Die Chef-Organi-
satorin des Lampertheimer Spar-
gellaufs wurde von den Athleten
gut auf Trab gehalten. Rund 1 200
Sportlerinnen und Sportler gin-
gen bei der 27. Auflage des belieb-
ten Volkslaufs an den Start – gut
150 mehr als im vergangenen
Jahr. „Wir hatten aber auch schon
mal noch mehr“, betonte Hahl.
Weil in Viernheim gleichzeitig
eine große Triathlonveranstal-
tung stattgefunden habe, seien et-
liche Lampertheimer Läufer trotz
des „bombastischen Laufwetters“
ihren Teams dorthin gefolgt und
nicht beim Spargellauf angetre-
ten.
Trotzdem zog Brigitte Hahl am

Ende eine positive Bilanz,
schließlich sei der Spaß wie im-
mer nicht zu kurz gekommen
und bis auf ein paar kleinere
Schürfwunden und Kreislauf-
probleme habe es auch keine Ver-
letzten gegeben. Trotz der guten
Witterung – nicht zu heiß, nicht
zu kalt und natürlich trocken –
griffen dieAthleten zwar nicht die
Streckenrekorde an, die Ergebnis-
se konnten sich aber dennoch se-
hen lassen. Insgesamt fünf Mal
fiel vor der Jahnhalle der Start-
schuss für die Läufer auf der fünf,
zehn und 21 Kilometer langen
Strecke sowie für den 1 800 Me-
ter langen Schüler- und den 900
Meter langen Bambinilauf.

Spenden für den kleinen Emil

Aufgeteilt in Geschlechterklas-
sen, konnten so neben den je-
weils Schnellsten auch insgesamt
acht Stadtmeister in der vereins-
eigenen Feierabendhalle geehrt
und mit einem Pokal belohnt
werden. Neben den beiden Koor-
dinatoren Friedrich Hackstein
und Bernhard Gärtner gratulier-
ten auch Lampertheims Spargel-
königin Melanie I. und Schirm-
herr und Bürgermeister Gottfried
Störmer.
Für alle Finisher gab es eins der

blauen Spargellauf-Shirts sowie
kostenlose Getränke. Und für
einen reibungslosen Ablauf an
der Strecke, die beim Halbmara-
thon bis in die Bürstädter Gemar-
kung führte, kümmerten sich
rund 350 Helfer von TVL, der
Freiwilligen Feuerwehr, Polizei,
THW und DRK sowie von der
Stadt Lampertheim.Während die
einen darauf achteten, dass nicht
geschummelt wird, versorgten an-
dere die Sportler mit Flüssigkeit
oder regelten den Verkehr an den
Straßen, die sichmit der Laufstre-
cke kreuzten. Eine gute Beson-
derheit war in diesem Jahr die
Spendenaktion der Wohltätig-
keitsorganisation „Athletes for
Charity“. Die unter diesem Ver-

bund organisierten Läufer setzen
sich für den kleinen Emil Neu-
bauer aus Speyer ein. Der Sieben-
jährige leidet an einer Hirnfehl-
entwicklung, die dazu führt, dass
er nicht alleine frei sitzen, laufen,
stehen oder gezielt greifen kann.
„Emil ist auf den Rollstuhl ange-
wiesen.Wenn er daheimdie Trep-
pe hoch muss, haben wir ihn bis-
lang immer getragen. So langsam
wird er mit seinen 20 Kilo dafür
aber zu schwer“, erklärte sein Va-
ter Hermann Neubauer. Deswe-
gen muss im Haus der Familie
dringend ein Treppenlift her. Mit
36000Euro ist das jedoch ein teu-
res Unterfangen. Einen Großteil
hat die Familie bereits durch das
Sozialamt erhalten, dennoch ist
sie weiterhin auf Spenden ange-
wiesen, denn es fehlen immer
noch 13000 Euro. Neubauer, der
durch seinen früheren Job noch
Kontakte nach Lampertheim hat,
bekam deshalb von „Athletes for
Charity“ Hilfe angeboten. Die

Läufer, die sich online anmelde-
ten, hatten beimZahlen des Start-
geldes die Möglichkeit, direkt et-
was zusätzlich für Emil zu spen-
den. 990 Euro sind dadurch zu-
sammengekommen, weitere
Spenden wurden direkt an der
Strecke eingesammelt. Als Dan-
keschön wurden die Läufer von
„Athletes for Charity“ dafür im
Ziel mit einer Konfettikanone
empfangen.
Ein weiteres Highlight für den

Jungen war, dass er ebenfalls am
Rennen teilnehmen konnte —
trotz seiner Behinderung. Mehr
als 60 Läufer hatten sich bereit er-
klärt, Emil beim Fünf-Kilometer-
Lauf in einem speziellenRollstuhl
ein Stück über die Strecke zu
schieben. Die Aktion kam gut an
– sowohl bei Emil als auch bei
den Zuschauern.
Die Läufer aller Streckenlängen

können ab sofort unter www.sifi-
timing.de ihre personalisierte Ur-
kunde ausdrucken und natürlich
ihre Zeiten sehen und mit den
Mitstreitern vergleichen. „Die Li-
ste ist noch nicht endgültig und
nicht unbedingt fehlerfrei“, be-
merkteBrigitteHahl.Obwohl seit
Jahren ein elektronisches Mess-
system im Einsatz sei, könnten
auch diesem Fehler unterlaufen,
beispielsweise wenn zwei Läufer
gleichzeitig ins Ziel kommen. Für
diese Fälle sei eine Zeitlupenka-
mera am Schlusspunkt installiert.
Bis die Bilder jedoch ausgewertet
seien, könne es dauern. Wer sein
Ergebnis oder seine Platzierung
für falsch halte, könne das beim
Organisationsteam reklamieren.

Von Niklas Bielmeier

„Ganz nah dran” – der Grundsatz Ihrer Zeitung. Auch im Internet
finden Sie täglich aktuelle Nachrichten und Infos:
www.lampertheimer-zeitung.de/region/lampertheim

w
IM INTERNET

TOP & FLOP

Mich freut,... Mich ärgert,...
„...dass Leute, die nachts aus
Kneipen kommen, ihre leeren
Flaschen auf Fensterbänke stel-
len.“
Und was ärgert Sie?
Telefon: 06206 /95204101
Fax: 06206 /95204103

„...dass die Lampertheimer Mu-
sikschule regelmäßig anspruchs-
volle Konzerte mit ihren Schü-
lern veranstaltet.“
Und was freut Sie?
Telefon: 06206 /95204101
Fax: 0620 6 /95204103

Los geht‘s! Die Teilnehmerfelder begaben sich vom Sportzentrum Ost aus auf die verschiedenen Strecken. Fotos: AfP Asel

Essen angebrannt
LAMPERTHEIM (lie). Ange-

branntes Essen auf einem
Herd war die Ursache für
eine Rauchentwicklung in
einem Haus in der Daimler-
straße, die in der Nacht von
Samstag, 30., auf Sonntag, 31.
Mai, um 1.58 Uhr den Ein-
satzkräften der Freiwiligen

Feuerwehr und der Polizei ge-
meldet wurde. Während die
aufgeheizte Mahlzeit nicht
mehr zu genießen war, ent-
stand am Gebäude kein Scha-
den und die Bewohner konn-
ten nach dem Einsatz unver-
letzt das Haus wieder betre-
ten.

BLAULICHT

Führungen über das Areal
HÜTTENFELD (red). Früher

Mülldeponie, heute Energie-
park – ein Rundgang über das
Areal bei Hüttenfeld ist höchst
interessant. Regelmäßig lädt
der Zweckverband Abfallwirt-
schaft Kreis Bergstraße
(ZAKB) zu Führungen ein:
Von Mai bis Oktober werden
jeweils am ersten Freitag im
Monat Infonachmittage für in-
teressierte Bürger angeboten,
die nächste Führung findet am
Freitag, 5. Juni, statt. Dabei gibt
es interessante Einblicke in die
regionale Energie- und Abfall-
wirtschaft. Beginn ist um 14
Uhr, Ende gegen 16 Uhr. Die
Teilnahme ist kostenfrei. Treff-
punkt ist am Eingang der Ver-
waltung. Vorherige Anmeldun-
gen werden unter Telefon
06256/851151 entgegenge-
nommen, gerne auch per E-
Mail unter fuehrun-
gen@zakb.de.
Drei Jahrzehnte lang ist der

Müll aus dem Kreis Bergstraße
auf der Deponie abgeladen
worden. Diese Zeiten sind seit
dem Jahr 2005 vorbei. Das
Areal ist rekultiviert und hat
einen erstaunlichen Wandel er-
lebt. Heute wird dort Energie
aus Sonne und Deponiegas ge-
wonnen sowie Biomasse für
moderne Heizanlagen aufbe-

reitet. Betreiber des Energie-
parks, so die offizielle Bezeich-
nung seit Juli 2012, ist der
ZAKB. Er nutzt die Synergien
von Abfall- und Energiewirt-
schaft und zeigt, wie die Ener-
giewende regional funktionie-
ren kann. Zugleich hat der
Zweckverband, der die kom-
munale Abfalleinsammlung im
Kreisgebiet, den Transport und
die Abfalltrennung betreibt, auf
dem Gelände seinen Haupt-
sitz.
Bei den Führungen stellen

Mitarbeiter des ZAKB den Teil-
nehmern das Areal und die mo-
derne Anlagentechnologie vor.
Informiert wird auch über das
mit Deponiegas betriebene
Blockheizkraftwerk, eine der
größten Fotovoltaikanlagen
Hessens, die sich größtenteils
über den Deponiehügel er-
streckt, sowie über die Aufbe-
reitung von Biomasse nicht nur
zur Energieerzeugung, sondern
auch zur Kompostgewinnung.
Zudem wird der Blick beim
Rundgang auf die reiche Tier-
und Pflanzenwelt gelenkt, die
sich auf dem Areal aber auch
rund um das Gelände angesie-
delt hat.

ZAKB

Büro geschlossen
LAMPERTHEIM (red). Amkom-

menden Freitag, 5. Juni, bleibt
das Büro der Evangelischen Lu-
kasgemeinde geschlossen.

LUKASGEMEINDE

Spargellauf – ein Sportspektakel für Groß und Klein, Alt und Jung sowie Freunde und Familie.

ZEITEN & PLATZIERUNGEN

. Schüler-Lauf: 1. Maximilian
Diesterweg (08:03), 2. Tom Jäger
(08:04), 3.Alessio Schott (08:14).

. 5-Kilometer-Lauf weiblich: 1.
Nicole Wagner (20:35), 2. Leonie
Trometer (22:32), 3. Nicole
Schwartner (22:49).

. Schüler-Lauf weiblich: 1. Fiona
Schuck (08:41), 2. Chiara Giegerich
(09:05), 3. Mila Packlin (09:32).

. Stadtmeisterschaft: 1. Bettina
Wosch (25:11), 2. Maren Hutzler
(25:58), 3. Maya Klotz (26:23).

. 5-Kilometer-Lauf männlich: 1.
Daniel Jeckel (17:15), 2. Marc Zim-
mer (17:48), 3. Felix Kübel-Heising
(19:00).

. Stadtmeisterschaft: 1. Marc
Zimmer (17:48), 2. Christian Lang
(19:48), 3. Luca Pfitzenreuther
(20:01).

. 10-Kilometer-Lauf weiblich:
1. Carolin Jepleting (37:16), 2. Tine
Holst (40:41), 3. Tanja Tusczyn
(41:38).

. Stadtmeisterschaft: 1. Ronja
Wosch (51:23), 2. Nadine Karb
(55:41), 3. Kirsten Poubouridis
(55:58).

.Mannschaftswertung: 1. Spar-
kasse Worms-Alzey-Ried 1 (Wal-
traud Kirner, Lea Faal, Andrea
Maas; 2:45:34).

. 10 Kilometer-Lauf männlich:
1. PatrickMeyer (34:35), 2.Tim Ein-
siedel (35:59), 3. Tobias Hahn
(36:13)

. Stadtmeisterschaft: 1.Tim Ein-
siedel (35:59), 2. Johannes Kappel
(36:56), 3. Mario Stephan (37:13).

. Mannschaftswertung: 1. LT
Jilg 1 (Oliver Häußer, Denis Kle-
fenz, Markus Psik; 1:59:34), 2.
Sparkasse Worms-Alzey Ried 1
(Brian Sebastian, Daniel Müller,
Ruven Kronauer; 2:03:44), 3. Lauf-
gruppe 1 (Thomas Rudolph, Kai
Dübel, Olaf Pickenäcker; 2:26:52).

. Halbmarathon weiblich: 1.
Alexandra Kaiser (1:34:13), 2. Su-
sanne Adler (1:35:20), 3. Regina
Krüger (1:42:23).

. Stadtmeisterschaft: 1. Carol
Valenciano (1:59:22), 2. Johanna
Lösch (2:02:17), 3. Anni Scherb
(2:07:53).

. Mannschaftswertung: 1. TVB
Frauen 1 (5:41:49).

. Halbmarathon männlich: 1.
Pascal Brobeil (1:14:45), 2. Jonas
Hatzenbühler (1:20:39), 3. Gregor
Scharf (1:21:46).

. Stadtmeisterschaft: 1. Pas-
quale Totaro (1:23:53), 2. Sascha
Brenner (1:27:45), 3. Horst Köstner
(1:29:51).

. Mannschaftswertung: 1. TVB
Männer 1 (Thomas Knoll, Alexan-
der Hümpel, Matthias Brenner;
5:41:59).

. Halbmarathon Staffel Frau-
en: 1. LG Ried 2 (Samantha Schus-
ter, Vallerie Ritter, Maike Hart-
mann, Kirsten Ihrig; 1:46:29).

. Halbmarathon Staffel Män-
ner U20: 1. Masimato (Marvin
Schmitt, Simon Wehe, Matthias
Kühr, Tom Gärtner; 1:46:18).

. Halbmarathon Staffel Mixed:
1. Just for fun (Rita Lüling, Nicole
Hemer, Jörg Lüling, Stefan Wie-
gand; 1:46:50), 2. LG Ried 1 (Nadi-
ne Tampe, Caroline Küppers, Tom
Schäfer, Matthias Schlappner;
1:51:21), 3. Run for fun (Sandra
Wiegand, Kathrin Schäfer, Danny
Bogner, Hermann Hemer; 1:54:44).

»Ich freue mich
wahnsinnig.Wir hatten
bombastisches Laufwetter.«
BRIGITTE HAHL, Organisatorin

www.zakb.dew

Einen ziemlich kurzen Einsatz hatten die Einsatzkräfte der Freiwilli-
gen Feuerwehr in der Nacht zum Sonntag. Foto: AfP Asel
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